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Tipps, Rätseln, Rezepten, Modetrends und Beautygeheimnisse
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monaco

Charlène und Stéphanie: Verbünden
sie sich nun gegen Caroline?
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e r hatte 22 Jahre tiefe Ein-
blicke in das Leben im 
Palast. Wusste fast alles 
über die Fürstenfamilie. 

Claude Palermo arbeitete sogar 
schon für Fürst Rainier. Nun 
aber wurde er kurzfristig entlas-
sen. Der Vorwurf: Korruption. 
Das scheint den Vermögens-

berater so geärgert zu haben, 
dass er nun über die Familie 
des Fürsten auspackt. Und was 
er sagt, wirft kein gutes Licht 
auf Albert, seine Frau und vor 
allem Schwester Caroline. Da-
bei geht es nicht nur um das 
angeblich dekadente Leben. Die 
Fürstin soll rund 1,5 Mio. Euro 

Taschengeld im Jahr bekom-
men, und selbst das reiche ihr 
oft nicht aus. Palermo machte 
nun auch in der französischen 
Zeitung „Le Monde“ deutlich, 
dass es zwischen der Fürstin 
und ihrer Schwägerin abso-
lut nicht passt. „Ihr Geschrei 
hallt manchmal durch die gol-

denen Hallen“, will er wissen. 
Gemeint ist das Geschrei von 
Charlène und Caroline, wenn 
sie streiten. Die beiden sollen 
sich hassen. Der Grund: Zwi-

schen ihnen soll es eine große 
Eifersucht geben. Denn bevor 
Albert Charlène heiratete, war 
Caroline jahrelang First Lady 
im Sonnenstaat am Mittelmeer. 
Alle Schätze der Grimaldi-Fa-
milie – von Kunstwerken über 
Antiquitäten bis zu Juwelen, 
die einst ihre eigene Mutter trug 
– werden nun von Albert und 
Charlène verwaltet. Caroline in-
teressiert das nicht, sie greift zu. 
Palermo schreibt dazu: „Caroli-
ne entscheidet alles (…) Chaos 
im Inventar.“ Sie bediene sich 
„ohne jede Scham bei Juwelen 
und Kunst“. Es bleibt abzuwar-
ten, wann die Situation noch 
weiter eskaliert. 

Jeder kann hören,  
worüber die zwei  

Frauen streiten

Charlène und Caroline: Es wird immer schlimmer

Der Fürstin 
wird vorge-
worfen, ein 

verschwende-
risches Leben 

zu führen

Caroline hätte gern noch 
mehr zu sagen, wie es frü-
her eben war. Das nimmt 
sie ihrer Schwägerin per-

sönlich übel

Eifersuchts-Drama
Lange blieben alle Geheimnisse hinter den 
Palastmauern von Monaco. Doch nun übt 
wohl jemand Rache. Denn ein ehemals 
ganz enger Mitarbeiter, der viele Jahre 
hinter den Kulissen alles mitbekommen 
hat, packt jetzt Erstaunliches aus

Fürst Albert 
hat momen-
tan wenig zu 

lachen

Überraschende
Versöhnung!

e rst schütten sie sich aus 
vor Lachen, dann neh-
men sie sich schwung-
voll in die Arme und 

drücken sich. So eng und 
fröhlich hat man Charlène und 
Stéphanie noch nie gesehen. 
Die Fotos stammen von einem 
Benefiz-Fußballspiel, bei dem 
sich die beiden Frauen getrof-
fen haben. Der „Fight Aids 
Cup“ in Monaco wird jedes 

Jahr für einen guten Zweck 
ausgerichtet und wurde von 
der Prinzessin vor 20 Jah-
ren ins Leben gerufen. Da-
bei tritt eine Mannschaft aus 
Top-Fußballern und Promis 
von Albert gegen die seiner 
Schwester an. Klar, dass sie 
sich freut, von ihrer Schwäge-
rin an diesem Tag unterstützt 
zu werden. Für ihre Schwester 
Caroline müssen diese Bilder 

ein Stich mitten ins Herz sein. 
Denn sie hat ja angeblich ein 
denkbar schlechtes Verhältnis 

zur Fürstin. Und das schon 
seit Jahren. Die Beziehung 
soll so zerrüttet sein, dass bei-
de nicht mehr gemeinsam bei 

öffentlichen Auftritten sein 
möchten. Für den Fürsten ist 
das seit Langem ein schwie-
riges Unterfangen. Nun aber 
scheint Stéphanie einen Weg 
gefunden zu haben, an die 
sonst so kühl wirkende Char-
lène ranzukommen. Damit 
wird sie auch ihrem Bruder 
und dem Image der 46-Jäh-
rigen einen großen Dienst 
erwiesen haben. 

die Prinzessin sammelt 
damit Geld für den guten 

Zweck

Sie hatte sich immer mehr abgekapselt. Nicht nur von 
ihrem Mann, dem Fürsten. Sondern scheinbar auch 

von ihren beiden Schwägerinnen. Nun aber zeigt sie 
sich ganz eng mit Alberts jüngerer Schwester 

Charlène und Stéphanie strah-
len um die Wette. Sie haben zu-
sammen viel Spaß und mögen 

sich sehr

Ratgeber
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Gerade bei älteren Ge-
bäuden muss eine 
Verbesserung des 
Energiestandards aber 

gut geplant sein, damit die ge-
steckten Einsparziele erreicht 
werden und sich keine neuen 
Probleme aus der Sanierung 
ergeben. Als erster Schritt 
zum energiesparenden Woh-
nen im Bestand empfiehlt es 
sich, eine Energieberatung in 
Anspruch zu nehmen. Ein zer-
tifizierter Berater ermittelt den 
aktuellen Energiebedarf des 
Hauses, deckt Schwachstellen 
in der Dämmung auf und zeigt, 
welche Energieeinsparpoten-
ziale sich nutzen lassen. Auf 
dieser Basis können Hausbe-
sitzer dann Angebote für die 
Gebäudesanierung einholen.

Bewährt: Hochleistungs-
dämmstoffe 

Bei der Wahl von Dämmma-
terialien für die Gebäudehülle 
spielen Faktoren wie die 
Dämmleistung, die Einbaume-
thode, die Feuchteregulierung 
oder der Brandschutz eine 
Rolle. Auch Aspekte der 
Nachhaltigkeit und Wohnge-
sundheit sollten berücksichti-
gt werden. Oftmals bewähren 
sich im Altbau Hochleistungs-
dämmstoffe aus Polyurethan. 
Fassaden- und Dachelemente 
von puren beispielsweise kön-
nen deutlich schlanker aufge-
baut werden als andere Mate-
rialien, da sie eine wesentlich 
höhere Dämmleistung besit-
zen. Dadurch verändert sich 
die Optik eines Bestandsge-

bäudes nur minimal. Die sta-
bilen Polyurethan-Hart-
schaumplatten sind zudem 
leichter verarbeitbar als flexi-
ble oder lose Fasermaterialien 
und beschleunigen damit die 
Arbeiten am Haus. Unter 
www.puren.com gibt es unter 
dem Menüpunkt „Private Bau-
herren“ weitere Informationen 
und eine kostenlose Ratgeber-
broschüre.

Nachhaltigkeit durch  
Wahl des materials

Wer Wert auf nachhaltiges 
Wohnen legt, sollte zudem auf 
die Umweltproduktdeklarati-
on (EPD) des Dämmstoffs 
sowie auf mögliche Emissi-
onen der Baumaterialien ach-
ten. Wenn es um eine Le-
benszyklusbetrachtung geht, 
liegen Dämmungen aus nach-
wachsenden Rohstoffen nicht 
immer an der Spitze. Zudem 
verhalten sich Polyurethan-
Dämmungen neutral zur 
Raumluft, sind emissionsarm 
und resistent gegen Feuchte 
und Schimmel. Beim Einbau 
der Dämmstoffe sollten Haus-
eigentümer auf die Erfahrung 
eines ausgewiesenen Fachbe-
triebs setzen. Dieser achtet 
darauf, dass die Montage der 
Dämmung fachgerecht, lü-
ckenlos und ohne Wärmebrü-
cken durchgeführt wird. Zu-
dem ist es eine Voraussetzung 
für Förderungen der energe-
tischen Sanierung, dass die 
Rechnungen eines Hand-
werksbetriebs vorgelegt wer-
den können.

ein neuer look fürs 
Badezimmer

Weißbeiger Einheitslook im 
Bad hat ausgedient, heute sind 
Kreativität und Individualität 
gefragt. Das Motto lautet: Er-
laubt ist, was gefällt. Die Her-
steller bieten eine große Aus-
wahl an Sanitärkeramiken, 
Möbeln, Armaturen sowie de-
signorientierten Wand- und 
Bodenfliesen an. Jens Fellhau-
er vom Bundesverband Kera-
mische Fliesen e. V. rät, sich 
bei der Planung eines neuen 
Bads oder bei einer Moderni-
sierung nicht zu sehr an aktu-
ellen Trends zu orientieren, 
sondern möglichst den eige-
nen Wohnstil ins Bad zu über-
tragen. Dabei lohne es sich, 
die Wand- und Bodengestal-
tung in den Vordergrund zu 
rücken, denn diese Flächen 
bestimmen die spätere Atmo-
sphäre im Badezimmer. Unter  
www.deutsche-fliese.de gibt 
es viele Inspirationen.

Die eigenen vier Wände energetisch zu modernisieren, lohnt 
sich angesichts der steigenden Energiepreise jetzt mehr denn je

 
Frischluft 

zuführen und  
Feuchtigkeit 

regulieren

Ältere Wohngebäude haben 
ihren eigenen Charme, wei-

sen allerdings auch so manche 
Problemzonen auf. Oft gehört 
das Kellergeschoss dazu: Man-
gelnde Möglichkeiten der Belüf-
tung sorgen dort dafür, dass die 
Raumluft stickig wirkt und sich 
Feuchtigkeit ansammeln kann. Da 
das regelmäßige Lüften über 
Fenster oft nicht ausreichend 
oder möglich ist, sind Alternati-
ven gefragt, um für gesunde Ver-
hältnisse zu sorgen und weiterge-
henden Problemen bis hin zur 
Schimmelbildung vorzubeugen. 
Eine solare Lüftung mit Energiege-
winn wirkt dem klammen Raum-
klima entgegen und kann auf um-
weltfreundliche sowie sparsame 
Weise gesunde Bedingungen un-
terstützen. Wichtig ist es, für eine 
stete Belüftung zu sorgen und am 
besten die einströmende Frisch-
luft noch vorzuwärmen. Familie 
Streich aus Amberg ließ dazu in 
ihrem Eigenheim aus dem Jahr 
1936 eine Solarluftanlage nachrüs-
ten. Ein Solarkollektor an der Fas-
sade gewinnt Energie, um frische 
Luft zu temperieren und ins Haus 
zu befördern. Damit arbeiten die 
Twinsolar-Systeme besonders 
umweltfreundlich und effizient, 
ohne laufende Betriebskosten. 
Zusätzlich ist eine staatliche För-
derung von bis zu 25 Prozent 
möglich. Unter www.grammer-
solar.com finden sich mehr Infor-
mationen dazu.

Altere Wohn-
häuser lassen 
sich mit Hoch-
leistungsdäm-
mung auf einen 
zeitgemäßen  
Energiestan-
dard bringen

Kräftige Farben lockern den 
urbanen Loft-Look von Flie-
sen in Betonoptik auf

Schöner Wohnen im sanierten Altbau
Investitionen in   den Wert des Eigenheims

Der Altbau aus dem Jahr 
1936 verfügt jetzt über 

eine moderne Lüftung mit 
solarem Energiegewinn

Fo
to

s: 
G

RA
M

M
ER

 S
ol

ar
 G

m
bH

/ 
pu

re
n/

 D
eu

ts
ch

e-
Fl

ie
se

.d
e/

En
ge

rs
 

Ratgeber

Adel im Blick  15 

Die nächste 
Grillparty steht 
an? Dann haben 
wir für Sie ein paar 
tolle Rezepte!

Zutaten für 4 Personen:
●500 g Schweinenackensteaks
●6 EL Sonnenblumenöl
●2 EL Zitronensaft
●½ TL Zitronenschale
● 1 Knoblauchzehe
●4 EL gehackte Kräuter
● 1 TL Salz
●  schwarzer Pfeffer  

aus der Mühle

Schweinesteaks in Kräuter-Marinade
Zubereitung:

1Die Schweinenackensteaks gründ-
lich waschen und dann trocken 

tupfen.

2Für die Marinade: Das Sonnen-
blumenöl mit Zitronensaft und 

Zitronenschale verrühren. Knob-
lauchzehe schälen und dazupres-

sen. Kräuter (zum Beispiel Petersi-
lie, Rosmarin, Koriander und Kerbel) 
zugeben. Mit Salz und Pfeffer kräftig 
würzen und anschließend abschme-
cken.

3Die Schweinenackensteaks damit 
bestreichen und 1–2 Std. in der 

Marinade ziehen lassen.

4Auf dem Grill unter mehrma-
ligem Wenden ca. 10–15 Min. 

grillen.

Zubereitungszeit ohne  
Marinierzeit: 25 Minuten
Pro Portion: 
399 kcal, 23 g E, 1 g F, 34 g KH

BBQ-Kalbsfilet mit  
Romana-Zitrus-Salat

Apfel-Carpaccio mit Garnelen Zutaten für 2 Portionen:
●2 Pink Lady Äpfel, eine halbe Zitrone
● 10 geschälte Riesengarnelen
●eine Handvoll Rucola, 1 Orange
●4 EL natives Olivenöl, Salz, Pfeffer

Zubereitung:

1 Die Garnelen waschen und trocken tupfen. Den 
Rucola waschen und trockenschleudern. Zwei Ess-

löffel Olivenöl in der Pfanne erhitzen. Die Garnelen 
in die Pfanne geben und je eine Minute von jeder 
Seite anbraten, mit Salz und Pfeffer abschmecken.

2 Eine halbe Orange über den Garnelen auspres-
sen und ein Drittel der Orangenschale abrei-

ben. Eine weitere Minute braten, dann vom Herd 
nehmen.

3 Das Kerngehäuse der Äpfel entfernen. Die Äp-
fel in etwa zwei Millimeter dünne Scheiben 

schneiden. Die zweite Hälfte der Orange und die 
halbe Zitrone auspressen. Den Saft und das restli-
che Olivenöl in eine Schüssel geben, verrühren und 
mit Salz und Pfeffer abschmecken. Alles anrichten 
– fertig! Mehr Rezepte gibt es unter www.apfel-
pinklady.com.

Zubereitungszeit: 32 Minuten
Pro Portion: 403 kcal, 15 g E, 31 g F, 16 g KH

Zutaten für 2 Personen:
●300 g Kalbsfilet (ca. 15 cm)
●2 EL BBQ-Sauce
● 1 EL Honig
● 1 TL Sesamöl
●Salz und Pfeffer
●Alufolie
Für den Salat:
● 1 Romana-Salatherz
● 1 Orange
● 1 Grapefruit
●  2 EL weißer  

Balsamico-Essig
●3 EL Olivenöl
●2 EL Honig
● 1 TL milder Senf
●Salz und Pfeffer

Zubereitung:

1BBQ-Sauce, Honig und Se-
samöl verrühren. Kalbsfilet 

mit Salz und Pfeffer würzen 
und mit der BBQ-Marinade 
rundherum bestreichen. 

2Das Kalbsfilet auf den hei-
ßen Grill legen und unter 

regelmäßigem Wenden ca. 
12–15 Minuten grillen. Das Fi-
let in Alufolie wickeln und 10 
Minuten ruhen lassen.

3Salat in kleine Stücke zer-
zupfen, Orange und Grape-

fruit filetieren und zum Salat 
geben, den Saft auffangen.

4Balsamico, Olivenöl, Ho-
nig, Senf und den Saft der 

Zitrusfrüchte verquirlen, mit 
Salz und Pfeffer abschme-
cken. Dressing über den Salat 
geben.

5Kalbsfilet in Scheiben 
schneiden und mit dem 

Salat servieren.
Tipp: Das BBQ-Kalbsfilet 
schmeckt übrigens auch kalt 
sehr gut. Sie können also ruhig 
etwas mehr machen …

Zubereitungszeit: 
35 Minuten
Pro Portion: 
318 kcal, 22 g E, 8 g F, 39 g KH
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Endlich Angrillen!
Rezepte für jeden Geschmack
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E s war für die Thron-
folger immer selbst-
verständlich, ab einem 
gewissen Alter das 

legendäre Eton College 
zu besuchen. Auch Prinz 
William und sein Bruder 
Harry waren dort. Doch für 
den zweiten in der Thron-
folge soll nun alles anders 
werden. Denn die Zeichen 
deuten darauf hin, dass der 
kleine George neue Wege 
gehen wird. Schon zwei-
mal besuchte er mit Mama 

Kate nun das Marlborough 
College. Und scheinbar 
steht es ganz oben auf der 
Wunschliste der Mutter des 
zukünftigen Königs. Denn 

anders als in Eton werden 
hier Schülerinnen und Schü-
ler gemeinsam unterrichtet. 
Marlborough war auch das 
erste College, das 1920 

das Strafregime Älterer an 
Jüngeren abschaffte. Etwas, 
das Kate sehr wichtig ist. 
Jeder weiß, dass sie ihren 
Kindern beibringt, dass alle 
Menschen gleich sind. Män-
ner und Frauen, Arme und 
Reiche. 2026 soll es dann 
soweit ein. Der Zehnjährige 
wird von Lambrook auf ein 
College wechseln. Und das 
will gut überlegt sein. Denn 
was er hier lernt, kann für 
ihn später als König sehr 
wichtig werden. 

Es kommen Aufgaben 
auf ihn zu, die sein 

Großvater und seine 
Urgroßmutter nie 
kannten. Deshalb 
ist es so wichtig, 

dass seine Zukunft 
wohlbedacht geplant 

wird. Seine Mutter 
tut das nun ausgiebig

Er wird hier  
zusammen mit Mädchen 

unterrichtet

Mama
Kate hat

entschieden

Kate hat ganz genaue 
Vorstellungen, wie 

ihre Kinder unterrich­
tet werden sollen
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W arum er sie jetzt so 
in die Pfanne haut, 
weiß keiner. Aber 
Eduard Prinz von 

Anhalt wird nicht müde, auf die 
englische Königsfamilie verbal 
einzuschlagen. Im Fokus steht 
diesmal die Königin. „Camil-
la rauchte Marihuana“, verriet 
er. Eine Schmach für Charles’ 
Ehefrau! Dabei hatte er doch 
vor vielen Jahren Gefühle für 
sie: „Ich fand sie liebenswert 
und sexy! Sie war eine wunder-
hübsche Frau. Sie sah toll aus 
in ihren engen Jeans. Aber man 
hat mich sofort gewarnt, meine 
Hände von ihr zu lassen. ‚Sie 
ist die Freundin von Charles‘, 
sagte man mir.“ Das tat er da-
mals auch. Ist das nun die späte 
Rache? Denn auch an seinem 

Cousin lässt der 82-Jährige kein 
gutes Haar, stellt Charles mit 
seinem Interview in einem itali-
enischen Magazin bloß. Schon 
vor Monaten tönte er: „Charles 
hatte ein Riesentrauma, das Ca-
milla aufgelöst hat. Er kam frü-
her nicht damit zurecht, wenn 
ihn jemand spontan berührte. 
Seither war er, was körper-

lichen Kontakt betrifft, 
schwierig. Auch wenn er 
allein in einer Gruppe von 
Menschen war und kurz an-
gefasst wurde, kriegte er 
die Panik“, so Prinz Eduard 

weiter. „Aber jetzt ist er da 
ganz entspannt, auch wenn 
er unter Leute geht und die 

ihn anfassen. Das ist ganz 
klar Camillas Verdienst.“ Will 
er mit diesen Worten an ihr wie-

der etwas gutmachen? 
Seltsam!

Er wurde panisch, wenn 
man ihn berührte

Er ist nicht nur 
sein Cousin, als 

junge Männer 
haben sie viel 

Zeit miteinander 
verbracht, 

waren sogar 
befreundet. 

Umso 
erstaunlicher, 

was der 
deutsche Prinz 

jetzt über seinen 
Verwandten und 
vor allem dessen 

Frau auspackt

Drogen-
Skandal

Königin Camilla:
Wie will sie das erklären?

Camilla ist 
heute die Frau 

an der Seite des 
Königs. Doch es 
dauerte lange, 
bis sie offiziell 

zusammen­
kamen 

Warum packt 
Eduard Prinz von 
Anhalt plötzlich 

Pikantes über die 
Königsfamilie aus? 

Weil er bei der 
Krönung nicht da­

bei sein durfte?

Prinz George: 
Sein Schicksal ist besiegelt

www.officeformedia.de
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196 x 133 mm

1/4 Seite Querformat
215 x 71 mm

1/4 Seite Querformat 
Satzspiegel
196 x 66 mm

1/3 Seite Hochformat
71 x 285 mm

1/3 Seite Hochformat 
Satzspiegel
65 x 267 mm

1/4 Seite Eckformat
107 x 142,5 mm

1/4 Seite Eckformat 
Satzspiegel
98 x 133 mm
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06  Rabatte

Malstaffelrabatt 		  Mengenstaffelrabatt

ab 	 3	 Anzeigen: 	   2 % 	 ab 	 3 Seiten: 	   5 %

ab 	 6	 Anzeigen: 	   4 % 	 ab 	 6 Seiten: 	   7 %

ab 	 9	 Anzeigen: 	   6 % 	 ab 	 9 Seiten: 	 10 %

ab 12	 Anzeigen: 	   8 % 	 ab 12 Seiten: 	 20 %

ab 18	 Anzeigen: 	 10 %

ab 24	 Anzeigen: 	 12 %

ab 48	 Anzeigen: 	 15 %
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07  Beiprodukte

Für Beilagen, Beihefter, Beikleber und Warenproben erheben  
wir folgende Preise pro tausend Exemplare:

Beilagen1: 	 bis 20 g	 1 44,–
	 bis 30 g	 1 50,–
	 bis 40 g	 1 55,–
	 bis 50 g	 1 60,–

Beihefter1+2:  	 4 Seiten	 1 40,–
	 8 Seiten	 1 45,–
	 12 Seiten 	 1 50,–
Beikleber:  	 Postkarte	 1 31,–
	 Warenproben	 1 40,–

Alle Preise sind voll agenturrabattfähig.

Anliefermengen: zzgl. 1% bei Beilagen, Beiheftern, Beiklebern
	      zzgl. 2% bei Warenproben

Berechnungsgrundlage hierfür ist jeweils die Druckauflage. 
Die Mindestmenge beträgt 100.000 Exemplare.

Anlieferung: 	
10 Werktage vor dem ersten Erscheinungstermin der  
gebuchten Einzeltitel aus der Kombination.

Anlieferungsadressen werden Ihnen mit der 
Auftragsbestätigung bekanntgegeben. 
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08  Erscheinungstermine

Adel im Blick

Monat 	 Heft-Nr.		 KW	 AZ/DU (OFM)		   DU (Verlag) 		  EVT 
Dezember	 01/2026		 51		  11.11.2025			   18.11.2025	 16.12.2025 
Februar	 02/2026		 08		  14.01.2026 			   21.01.2026	 17.02.2026
April	 03/2026		 16		  12.03.2026 			   19.03.2026	 14.04.2026
Juni	 04/2026		 25		  13.05.2026			   20.05.2026	 16.06.2026
August	 05/2026		 34		  14.07.2026			   21.07.2026	 18.08.2026
Oktober	 06/2026		 43		  15.09.2026 			   22.09.2026 	 20.10.2026
Dezember	 01/2027		 52		  16.11.2026			   23.11.2025	 21.12.2026
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09  Kontakt www.officeformedia.de

Office for Media GbR  |  Eileen Weidel  |  Michael Haarstrick
Sieker Landstraße 193  |  22927 Großhansdorf

Kontakt Eileen Weidel: eileen.weidel@officeformedia.de 
Kontakt Michael Haarstrick: media@officeformedia.de


